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  Kerpen, 03.08.2012 
 
 
Betriebsunfall auf einem Kieswerkgelände in der Näh e von Kerpen- Buir 
Arbeiter wurde schwer verletzt 
 
Die Feuerwehr Kerpen wurde heute Morgen gegen 08:00 Uhr zu einem Betriebsunfall auf 
einem Kieswerkgelände in der Nähe von Kerpen- Buir alarmiert. 
 
Aus noch ungeklärter Ursache wurde ein Arbeiter in einem Förderband zur Kiesverarbeitung 
eingeklemmt und schwer verletzt. 
 
Nach der ersten medizinischen Behandlung durch den Notarzt Bergheim konnte der Arbeiter 
durch die Feuerwehr Kerpen binnen weiniger Minuten befreit werden, indem das Förderband 
mit einem elektrischen Fuchsschwanz durchtrennt wurde. Im Anschluss der weiteren intensi-
ven medizinischen Behandlung erfolgte der Transport mit dem Rettungshubschrauber „Chris-
toph 3“ in eine umliegende Universitätsklinik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von der Feuerwehr Kerpen waren der Löschzug Buir sowie die hauptamtliche Wache, sei-
tens des Rettungsdienstes der Notarzt Bergheim, der Rettungswagen der Feuerwehr Kerpen 
und der Rettungshubschrauber „Christoph 3“ vor Ort. Insgesamt waren unter der Leitung von 
Brandinspektor Herman Josef Baum 24 Einsatzkräfte im Einsatz. 
Die Ursache des Unfalls ist nicht bekannt. Die Klärung der Ursache stellt die Grundlage der 
polizeilichen Ermittlung dar.  PP
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